
  
 
 
 
 
Herrn Bürgermeister 
Reiner Breuer 
Rathaus / Markt 2 
41460 Neuss 
 
 
 
 
 
          12. April 2019 
Antrag zur Sitzung des Rates der Stadt Neuss am 17. Mai 2019 
Stärkung des „Jröne Meerke“ als Naherholungsgebiet 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
im Namen der SPD-Ratsfraktion bitten wir darum, den nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnung 
der Sitzung des Rates der Stadt Neuss am 17. Mai 2019 zu setzen. 
 
Beschlussvorschlag: 
1. Der Rat der Stadt Neuss spricht sich dafür aus, das „Jröne Meerke“ als zentrales Naherholungsge-

biet in der Nordstadt zu stärken und beauftragt die Stadtverwaltung, konkrete Verbesserungsvor-
schläge auszuarbeiten und zur Beratung vorzulegen. 

 
2. Insbesondere die folgenden Bürgeranliegen sollen in die Prüfung der Stadtverwaltung einbezogen 

werden: 
a) Integration von Sportangeboten für ältere Bürgerinnen und Bürger wie einen Bewegungspar-

cours oder einen Boule-Platz 
b) Schaffung zusätzlicher Sportangebote für Jugendliche („Outdoor-Fitness-Park“, etc.) 
c) Erhöhung der Aufenthaltsqualität und der Sauberkeit durch die Aufstellung zusätzlicher Bänke, 

Sitzgelegenheiten und Mülleimer 
d) Prüfung, ob das in der Vergangenheit durch Ehrenamtler durchgeführte „Grünkäppchen“-Pro-

gramm wieder eingeführt werden kann (Koordination durch die Stadtverwaltung) 
e) Prüfung, ob perspektivisch ein gastronomisches Angebot (beispielsweise in Form eines Cafés 

oder über „mobile Angebote“) geschaffen werden kann 
 
Begründung: 
Im Rahmen unserer Veranstaltungsreihe „SPD Neuss im Dialog“ haben wir am 19. März 2019 mit 
über 50 Bürgerinnen und Bürgern an Verbesserungsvorschlägen für das „Jröne Meerke“ gearbeitet. 
Die Bürgerinnen und Bürger möchten das „Jröne Meerke“ als zentrales Naherholungsbiet in der 
Nordstadt stärken und zukunftsfest machen. 
 
  



Neben der bereits auf den Weg gebrachten Neugestaltung des Wasserspielplatzes wünschen sich 
viele Bürgerinnen und Bürger der Nordstadt zusätzliche Sportangebote für Jugendliche und ältere 
Bürgerinnen und Bürger.  
 
Darüber hinaus haben sich fast alle Bürgerinnen und Bürger gewünscht, dass die Verwaltung die Um-
setzung eines gastronomischen Angebotes prüfen soll, notfalls auch in Form von „mobilen Angebo-
ten“. 
 
Viele Bürgerinnen und Bürger haben außerdem vorgeschlagen, dass damalige „Grünkappchen“-Pro-
gramm wieder aufleben zu lassen. Mit dem Programm wären in der Vergangenheit sehr gute Erfah-
rungen gemacht worden. Darüber hinaus gab es auch aus den Reihen der Veranstaltungsbesucher 
mehrere Interessenten, die ein entsprechendes Angebot gerne unterstützen würden. 
 
Aus diesem Grund haben wir die Ergebnisse unserer Dialogveranstaltung als Antrag in den Rat der 
Stadt Neuss eingebracht und bitten um Ihre Zustimmung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Arno Jansen      Heinrich Thiel 
Fraktionsvorsitzender     Stadtverordneter 
 


